
Umstellung der Lehre in der Frauenklinik auf Grund der landesweiten Pandemie 

 

Vorlesung 

Die Hauptvorlesung "K-V21 Vorlesung Frauenheilkunde, Geburtshilfe SS 2020" findet nicht als 

Präsenzveranstaltung statt.  

Die einzelnen Vorlesungen werden gefilmt und auf StudOn zur Verfügung gestellt.  

Zudem wird ein Forum auf StudOn eingerichtet, auf dem Fragen zu den einzelnen Vorlesungen gestellt 

und diskutiert werden können. 

Die vorlesungs-begleitenden CME-Fragen werden weiterhin zur Verfügung gestellt und die Fragenanzahl 

erweitert. 

Bezüglich der Klausur am Ende der Vorlesungsreihe steht zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht genau fest, 

wie diese stattfinden wird. Dazu ist der weitere Verlauf und die Empfehlungen der Landesregierung/ des 

Staatsministeriums abzuwarten. 

Es wird auf eine Präsenzprüfung hinauslaufen, Papier- oder Tablet-basiert. 

Die Entscheidung, welches der Prüfungsformate zum Einsatz kommt, wird spätestens vier Wochen vor 

der Klausur bekannt gegeben.  

 

Blockpraktikum 

Das Blockpraktikum "K-P14 Blockpraktikum nach AO Frauenheilkunde, Geburtshilfe" wird ebenfalls nicht 

in Präsenzform stattfinden können. Um den Studierenden einen erfolgreichen Abschluss des Studiums zu 

ermöglichen wird auch das Blockpraktikum als digitales Lehrformate aufgebaut, um die gleichen 

Kompetenzen zu vermitteln, die auch in der Präsenzlehre vermittelt werden.  

Die Frauenklinik hat daher die theoretischen Abschnitte des Blockpraktikums ebenfalls als Film 

vorbereitet, sowie Videos der praktischen Fertigkeiten erstellt. 

Das Praktikum wird in den bereits angemeldeten Gruppen absolviert. Mit den Studierenden, deren 

Praktikum in den letzten Wochen abgesagt wurde bzw. nicht stattfinden konnte, da die Inhalte noch 

nicht digitalisiert wurden, wird eine Lösung auf Einzelfallbasis gefunden werden, wie sie das Praktikum 

in virtueller Form absolvieren können. 

Zu Beginn des Praktikums werden die Lehrfilme auf StudOn zur Verfügung gestellt. Am Ende der Woche 

wird ein Test stattfinden.  

Zudem erhält jeder Teilnehmer zu Beginn der Praktikumswoche eine Fallvignette, zu der bis zum Ende 

der Praktikumswoche eine Epikrise zu erarbeiten ist.  

Diese wird per E-Mail an das Studentensekretariat gesendet. 

Das Praktikum gilt als bestanden, wenn der Test absolviert und die Epikrise abgegeben wurde. 

 

PJ und Famulaturen 

Die praktische und theoretische Ausbildung des Praktischen Jahres erfolgt weiterhin wie gewohnt. 

Auch das Absolvieren von Famulaturen ist weiterhin in dem gegebenen Rahmen möglich.  


